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X n
 g  r truglich Nichts, des eitlen Lebens

Jewie laſft du doch ſo gautz vergebeusG2

Die Sicherheit in Zweiffel ſtehn
Z duunterhalſt die Welt in Hoffen

Als kontſt du nie zu Ende gehn.

u teuſcheſt die ſo dich nicht kennen
EQy ia dich wohlgar beſtaudig nennen

und. hemmeſt ihrer Abſicht Lauff
du hebeſt alle Luſt der Erden
wenn wir dem Grab zu theile werden

in tinen Augenblicke auf.

EDu haſt ſo vielmahl Schmertz erregetEe ſeit dem der Erderais Menſchentraget

als ihrer nur geſtorben ſind
die Erde hegt noch keine Leichen

worbey man nicht zualeich die Zeichen
von den erregten. Fammer find.

—Dals ſchmeichelte ſie gar der Todt
indem er ihnen langres Leben

als uns zu ihren Theil gegeben
klagt man mit, uns ſchon gleiche Noth.

u ſcheueſt keine Lorbere-reiſer

 b—
Ee uud macheſt daß ſo Furſt als Kahſer 7

mit gleicher Furcht geſchlagennſind
als der ſo in geringern Orden
durch deinen Schein betrogen worden
und deine Nichtichkeit empfind.

Dunnut dtnenebeſtuürzt beh einer Bahre ſehn
du machſt, daß wir JOM horen! klagen

5

und mit gebröchner Stimme ſagen:
Nun ſfeh ich erſt wie wir vergehn.

GSWa wohl Dll ſieh ſts! dochwie? mit Schmertzen
 warum? der Himmeltrennt zweh Hertzen

daraus die Liebe eins gemacht



der Tod raubt DIder DEJN andres Leben
die Gattin ſo DIR Gott gegeben

weil er DJCH JORER werth geacht.

—u harter Riß! den Du empfundenEbund der noch manche ſchwere Stunden

in DEJNER Briuſt erregen wird
wenn Du DgJg erſt bey andern Fallen
mit Schmertzen wirſt fur Augeu ſtellen

was DJR durch JoREN Todentführt!

(Ccin ieder Borwurff DEJNER Sinuen
Ewird neue Thrauen abgewiunen

der DICH auf GSJE jzurucke weiſt
und DJCH mit Wemuth uberführet
wie ſehr DJICH dieſe hat aezieret

die noch der Neidin Grabe preiſt.
I

weeDas ienen Romer noch erhebetJDaß er zun Ruhm. genug gelebet
trifft auch hey der Hochſeelgen ein

durch Tugend hat SJE ſich erworbeun
daß, da SJE uun in Ruhin geſtorben

in Grab auch wird unſterblich ſeyn.

Vqh aber durffſt Du nur nicht ſagen
rwas eben Rom auch muſte klagen

als es die Klugbeit weinen hieß
daß DJCH der all ſo früh heroffen

wie jener dort den Slaak yerließ.
indem SJE DACH anch wieder  hoffeſt

Den genhen Enen gieben
fieht OJCHzu DEJNEN Janmer an

und iuchen Crdu hev den zu finden
der ſſich. doch ſelhſt kaun üherwinden

tind vor dem Schmertze faſſen kat.

Jie Unſchuld die noch nicht erkennetEewas, wenn. ein Eltern Paar getrennet

daos offt vor Schaden nach ſich zieht
lluaſt tauſend heiſſe Thranen flieſſen

die ſich aus dieſen Grund ergieſſen
wweil Sie den: Vater weinen ſieht.



uceerechter Schmertz wenn man muß ſehen!

J— kaum Mutter Bruſt eutwehn
Lodie Kinder mit zu Grabe gehen

nnd die, weun man ſie ſolte fragen
ia nicht einmahl wohl konnten ſagen

Daß ſie Dieſelbe recht gekennt,

—och kanſt Du noch den Hochſten lobenEder DJCy vorher durch audre Proben

Zu dieſen Falle ausgeruſt:
er raubte DJR zuerſt die Kindr
nnd macht dadurch den Schmertz gelindet

der DJR auizt begegnet iſt.

rum nim DJR dieſe groſſe SchmertzenEcgeehrter Mann, nicht ſo zu Hettzen

der Himmel hat SJE auserwehlt
laß DJCH vielmehr dadurch noch troſten

daß SJE nunmehro den erloſten
von eitlen Leben zugezahlt

—Jch will die Wehmuth uüberwindenEodaß Du dich nicht ſo leicht kanſt finden

ſo ſieh der Seelgen Zuſtand an
und denu betrachte erſt dEJN Leiden
zugleich auch aber JoRE Freuden

und dieſe vas DJCH ruhren kan.

3e kan nun ſchon in Zions Hohen
Scund vor den Thron des Lammes ſtehen

wo SJE kein irrdiſch Bild verſtort
wo SJeE in Salems güldnen Auen
das Weſen kan in Lichte ſchauen

Das SJeE in Schatten hier verehrt.

cCSonn JOR daher die frohen Stunden
C die Sit zum Theil nun ſchon empfunden

ob Dich aniezt Jhr Tod gleich beigt
Du wirſt SJE dorten wiederfinden
wenn einſt nach langen uberwinden  Ahh

Dogg Geiſt auch jene Hoh erſteigt.
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